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Text und Begründung 
 
Im Rahmen der Weisung des Stadtrates vom 26. September 2012 "Pensionskasse der Stadt 
Winterthur: Verselbständigung und Sanierung" (GGR-Nr. 2012/099) hat sich der Grosse 
Gemeinderat intensiv mit der städtischen Pensionskasse (PK) auseinandergesetzt. Parallel 
dazu hat der Kantonsrat am 26. November 2012 den Bericht der Parlamentarischen Unter-
suchungskommission zur BVK (Personalvorsorge des Kantons Zürich) diskutiert und am 30. 
Oktober 2012 hat das Bundesgericht ein wegweisendes Urteil zum Thema Retrozessionen 
gefällt. ln diesem Zusammenhang und insbesondere mit Blick auf die bevorstehende Ver-
selbständigung der Pensionskasse 
 
stellen sich für den Stadtrat folgende Fragen: 
 
1.  Vor dem Hintergrund des am 30. Oktober 2012 ergangenen Bundesgerichtsentscheids 

betreffend Retrozessionen empfiehlt die Stiftungsaufsicht des Kantons Zürich, dass die 
mit der Vermögensverwaltung beauftragten Banken aufgefordert werden, Retrozessio-
nen offenzulegen und der Stiftung herauszugeben. Im Jahresbericht 2011 (Ziff. 6.10.) 
der Pensionskasse der Stadt Winterthur wird erklärt, dass die Retrozessionen vollum-
fänglich der PK zugutegekommen seien. Wie ist die PK zu dieser Aussage gekommen 
und hat die PK die Beauftragten aufgefordert, Retrozessionen (inkl. Vertriebsentschädi-
gungen) offenzulegen und der PK herauszugeben? Wie steht es um die Mandate vor 
2006 (vgl. BGE 132 111460), wurden Prozesse um Rückforderungen eingeleitet? 

 
2.  Welche Schlüsse ziehen der Stadtrat und die Organe der PK aus dem PUK-Bericht zur 

BVK? Sehen sie Handlungsbedarf? 
 
3.  Die Tätigkeit der Firma Complementa Investment-Controlling AG wird im PUK-Bericht 

kritisiert. Diese Firma ist gemäss Geschäftsbericht 2011 bei der PK als Investment Con-
troller eingesetzt. Wird die Tätigkeit dieser Firma bei der PK überprüft? Wenn ja, wie ge-
schieht diese Überprüfung? 

 
4.  Ein grosses Thema im PUK-Bericht zur BVK ist die Vergabe von 

Vermögensverwaltungsmandaten: 
 

a. Wie vergibt die PK Vermögensverwaltungsmandate? Gibt es eine Ausschreibung? 
Werden die Mandate regelmässig neu ausgeschrieben? 



b. Im Vergleich zur BVK unterhält die PK vergleichsweise viele und kleine Mandate. 
Was ist der Grund dafür? Ist der Stadtrat nicht auch der Meinung, dass diese Ver-
zettelung der Mandate unnötige Kosten verursacht und sich damit negativ auf die 
Versicherten bzw. die städtischen Finanzen auswirkt? 

 
c. Wie wird die Auftragsausführung kontrolliert? Und nach welcher Zeit werden die Man-

date vertieft evaluiert? 
 

d. Seit wann laufen die im Geschäftsbericht 2011 aufgeführten Mandate? 
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einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ B. Baltensberger (SP) X √ St. Feer (FDP) X 

√ Ch. Baumann (SP) X √ M. Gerber (FDP) X 

√ Ch. Benz – Meier (SP) X √ F. Helg (FDP) X 

√ B. Helbling-Wehrli (SP) X √ Th. Leemann (FDP) X 

√ R. Kappeler (SP) X √ Ch. Magnusson (FDP)  

√ B. Konyo Schwerzmann (SP) X √ D. Schneider (FDP) X 

√ F. Künzler (SP) X √ M. Wenger (FDP) X 

√ F. Landolt (SP) X    

√ S. Madianos-Hämmerle (SP) X √ K. Cometta-Müller (GLP)  

√ U. Meier (SP) X √ S. Gygax-Matter (GLP)  

√ S. Näf (SP) X √ B. Meier (GLP) X 

√ O. Seitz (SP) X √ A. Steiner (GLP)  

√ S. Stierli (SP)  √ M. Zehnder (GLP)  

√ Ch. Ulrich (SP) X √ M. Zeugin (GLP) X 

√ E. Wettstein (SP) X √ M. Wäckerlin (PP)  

√ J. Würgler (SP) X    

   √ J. Altwegg (Grüne) X 

-- N. Albl (SVP)  √ R. Diener (Grüne) X 

√ U. Holenweg (SVP)  √ Ch. Griesser (Grüne) X 

√ H. Keller (SVP) X √ A. Hofer (Grüne) X 

√ R. Keller (SVP) X √ D. Schraft (Grüne) X 

√ Ch. Kern (SVP) X √ D. Berger (AL) X 

√ W. Langhard (SVP) X    

√ Ch. Leupi (SVP)  √ L. Banholzer (EVP) X 

√ J. Lisibach (SVP) X √ N. Gugger (EVP) X 

-- U. Obrist (SVP)  √ B. Günthard Fitze (EVP) X 

√ D. Oswald (SVP) X √ Ch. Ingold (EVP)  

√ St. Schär (SVP) X    

√ W. Steiner (SVP) X √ F. Albanese (CVP) X 

√ M. Thurnherr (SVP) X √ M. Baumberger (CVP) X 

   √ K. Brand (CVP) X 

√ M. Stutz (SD)  √ R. Harlacher (CVP) X 

   √ W. Schurter (CVP) X 

√ Z. Dähler (EDU) X    

 


